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Kerzenmeditation

Hast du dich schon einmal in eine brennende Kerze 
hineinversenkt, in das Flackern und Leuchten des Lichtes?

Hast du schon einmal die Wärme gespürt, die ein Kerzenlicht aus-
strahlt, so, dass es dir wohl wird und du dich geborgen fühlst 

und daheim?
Hast du schon einmal daran gedacht, dass eine Kerze dir all das –

Licht, Wärme und Geborgenheit – nur schenken kann,
indem sie sich selbst verzehrt?

Vielleicht macht dir das Mut, wenn du selbst deine Kräfte 
erschöpft hast und nach dem Sinn all der Mühsal fragst: 

dass du anderen zum Licht geworden bist, Zeichen gesetzt und 
neue Wege erleuchtet hast.

Deshalb wünsche ich dir, dass du Licht bist,
Licht bleibst und Licht erfährst

in deinen eigenen Dunkelheiten.

Jesus sagt: Ich bin das Licht 
der Welt, wer mir nachfolgt, 
wird nicht in der Finsternis 
umhergehen, sondern wird
das Licht des Lebens haben.

(Joh 8, 12)

Christa Spilling-Nöker
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Erntedankfest  07. Oktober 2012

Friedhofsverwaltung

Danke! Weltmissionssonntag 21. Oktober 2012

Am Sonntag, dem 07.Oktober 
2012, wurde in Taufkirchen wieder 
das Erntedankfest gefeiert. Dieses 
Jahr wurde ein Erntedankopfer in 
der Höhe von 3018,76 € von den 

Allerheiligen und Allerseelen sind 
vorbei, und es konnte auch heuer 
wieder erfreulicherweise festge-
stellt werden, dass fast alle Grä-
ber entsprechend gepfl egt und 
geschmückt waren. Dafür möch-
ten wir uns bedanken.
Dieses Pfl egen und Schmücken 
darf sich aber nicht auf Allerheili-
gen und Allerseelen beschränken, 
sondern die einzelnen Grabstätten 
sind mit allem Zubehör das gan-
ze Jahr über in ordnungsgemä-
ßem baulichen und gepfl egten 
Zustand zu halten. In die Grab-
pfl ege ist auch der Bereich rund 
um das Grab (Gang) miteinzu-
beziehen. Zu beachten ist, dass 
Bäume und Sträucher lediglich 
in die zustehende Grabfl äche ge-
pfl anzt werden und diese seitlich 
nicht überragen dürfen.
Den Benützern nicht ordentlich 
gepfl egter Gräber kann die Fried-
hofsverwaltung das Nutzungs-
recht entziehen.

Die größte Solidaritätsaktion der Welt, 
der Weltmissionssonntag, fand am 21. 
Oktober 2012 statt. 
Der Fachausschuss für Jugend ver-
kaufte unter dem Motto „ Geben 
fairsüßt das Leben“ mit Schülern der 
Hauptschule Taufkirchen nach den 
Gottesdiensten köstliche Schoko-Pra-
linen und Bio-Bärli. Dabei konnten alle 
Säckchen an den Mann/die Frau ge-
bracht und somit 881,- € an die Missio 
überwiesen werden. 
Die KFB veranstaltete ein Pfarrca-
fé, bei dem 544,70 € eingenommen 
wurden. 570,- € wurden bei der Tafel-
sammlung gegeben. 

Messnerin Resi Penzinger kaufte das 
erste Säckchen von Philipp Rossdorfer 

und Florian Parzer

Gottesdienstbesuchern gespen-
det. Herzlichen Dank dafür! 
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“  
gebührt auch allen, die zum Ge-
lingen unseres Erntedankfestes 

beigetragen haben, besonders 
dem Blumenschmuckteam für 
den Kirchenschmuck, den Gold-
haubenfrauen  für die „Erntebü-
scherl“, der Landjugend für das 
Binden der Erntekrone und nicht 
zuletzt der Musikkapelle und dem 
Kirchenchor für die feierliche Um-
rahmung des Festes.

Hingewiesen wird ebenfalls auf 
die Verpfl ichtung der nutzungs-
berechtigten Personen, allfällige 
Mängel der Standsicherheit 
des Grabdenkmales umgehend 
fachgerecht beheben zu lassen.

Dass jede Aufstellung oder Wie-
deraufstellung eines Grabdenk-
males an die Genehmigung der 
Friedhofsverwaltung gebunden 
ist und diese Arbeiten nur von 
befugten Gewerbetreibenden 
vorgenommen werden dürfen, 
sollte allgemein bekannt sein. Lei-
der werden diese verpfl ichtenden 
Bestimmungen der Friedhofsord-
nung immer wieder missachtet.

Sehr herzlich bedanken möch-
ten wir uns bei den Frauen und 
Männern, die für Ordnung und 
Sauberkeit am Friedhof, insbeson-
dere auch für die Pfl ege und Rei-
nigung der Friedhofshauptwege, 
sorgen. Zum Teil müssen von die-

sen aber auch Arbeiten durchge-
führt werden (z.B. Reinigung des 
Ganges um das Grab), für die der 
Nutzungsberechtigte selbst ver-
antwortlich wäre!
Im heurigen Jahr haben, unter der 
Leitung von Christl Bittner, 14 Per-
sonen insgesamt 159 Stunden un-
entgeltlich hierfür aufgewendet.

Schließlich möchten wir noch da-
rauf hinweisen, dass im Friedhof 
alles zu unterlassen ist, was der 
Würde und Weihe des Ortes nicht 
entspricht. Insbesondere ist das 
Befahren mit Fahrrädern oder 
Motorfahrzeugen sowie das 
Rauchen, Umherlaufen, Spie-
len, Lärmen und Mitnehmen 
von Tieren untersagt. Da es in 
letzter Zeit Beschwerden wegen 
der Mitnahme von Hunden gege-
ben hat, wurden an den Friedhof-
seingängen diesbezügliche Hin-
weistafeln angebracht.

Johann Aichinger (RegR)

Insgesamt konnten wir heuer 1995,70 
€ spenden. Die weltweiten Sammlun-
gen sichern den 1100 ärmsten Diöze-
sen das Überleben. Diesen Diözesen 
wird ein Sockelbetrag zugeteilt, mit 
dem sie ihre vielfältigen Aufgaben (in 
der Bildung, im Gesundheitswesen, in 
der Seelsorge,…) erfüllen können. Das 
diesjährige Beispielland ist Tansania.

Wir danken allen, die in irgendeiner 
Form (Käufer, Spender, Verkäufer,…) 
am Weltmissionssonntag teilnahmen 
und damit  einen aktiven Beitrag zu 
einer gerechteren Welt leisteten. 

Herzlichen Dank!

M i R i P i k ft d
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Am heurigen 11. Oktober anläss-
lich des 50. Jubiläums der Er-
öffnung des 2. Vatikanischen 
Konzils hat Papst Benedikt XVI. 
zum „Jahr des Glaubens“, das bis 
zum 24. November 2013 zeleb-
riert wird, aufgerufen. 
Alle Katholikinnen und Katholiken 
sind eingeladen, ihren christlichen 
Glauben neu zu entdecken, den 
Sinn ihrer Hoffnung auf Christus 
zu beleben und ihre Liebe zu Gott 
und zu den Mitmenschen neu zu 
entfl ammen.

Zu diesem „Jahr des Glaubens“ 
haben die österreichischen Bi-
schöfe ein Hirtenwort veröffent-
licht. 
Unter anderem schreiben sie: 
„Zeugen des Glaubens zu sein, 
auskunftsfähig und gesprächsbe-
reit: Das ist die Chance, die wir 
für uns alle heute sehen. Alle sind 
gefragt, es kommt nicht auf Spe-
zialisten, auf Fachleute an, son-
dern zuerst und vor allem darauf, 

Aus der Pfarrchronik
Getauft wurden:
16.09.2012 Anton Gangl, Bachschwölln 63
06.10.2012 Lea Krottenthaler, Windten 15
21.10.2012 Belmin Weinhäupl, Furth 8
26.10.2012 Benjamin Bauer, Schwendt 31
10.11.2012 Tim Goldberger, Schwendt 34

Verstorben sind:
05.09.2012 Anna Bruckner, im 97. Lj., Margret-Bilger-Str. 17a
11.09.2012 Karl Nader, 75 J., Gadern 30
20.09.2012 Johann Denk, im 77. Lj., Brauchsdorf 19
01.10.2012 Alois Maier, im 77. Lj., Wolfsedt 1
22.10.2012 Karolina Ratzenberger, im 69. Lj., wohnh. im Altenheim SD
25.10.2012 Johann Redinger, „Radmacher“, im 93. Lj.,  Kapelln 2
26.10.2012 Renate Dantler, im 69. Lj., Gaderner Str. 1
14.11.2012 Josef Streif, „Hannerl in der Au“, 85 J.
23.11.2012 Martha Reisinger, im 71. Lj., Bachschwölln 29

Getraut wurden:
08.09.2012 Nadine u. Christoph Geisbauer, Wolfsedt 16

Jahr des Glaubens!      Vorwort
dass „die Liebe Christi uns drängt“ 
(2 Kor 5, 14), das Evangelium zu 
bezeugen“. 
Und weiter: „Nur aus dem Glau-
ben kommt die Erneuerung der 
Kirche. Nur Gläubige und ihres 
Glaubens frohe Menschen können 
andere zum Glauben motivieren. 
Wenn wir im Glauben brennen, 
wird unsere Kirche wieder leuch-
ten und wärmen und andere ent-
zünden“.

Dieses Thema hat auch unsere 
Pfarrgemeinderäte, die eingelade-
nen Mitglieder unserer Fachaus-
schüsse und mich bei der Klau-
sur, die von Freitag 26. Oktober 
bis Samstag 27. Oktober 2012 
in Geboltskirchen stattgefunden 
hat, beschäftigt. 
Schwerpunkt war, wie wir den 
Neuanfang in unserer Pfarre 
(Neuer Pfarrer, neue PGR-Periode 
2012-2017) als Chance für die 
Belebung und Erneuerung unse-
res Glaubens annehmen. 

Nach vielen Gesprächen über die 
verschiedenen Arbeitsbereiche 
der Pfarre haben wir uns von der 
Klausur ganz begeistern lassen 
und hoffnungsvoll verabschiedet. 
Wir hoffen, dass wir Möglichkeiten 
anzubieten haben, um die Anlie-
gen dieses „Jahr des Glaubens“ in 
unserer Pfarre konkret umsetzen 
zu können. 

Ich möchte an dieser Stelle allen 
danken, die sich schon bereit er-
klärt haben, in der Pfarre mitzu-
helfen und mitzuarbeiten. 

Einen schönen und glaubensauf-
wärmenden Einstieg in den Ad-
vent und eine gnadenvolle und 
wunderschöne 
Zelebration vom 
Weihnachtsfest 
wünscht euch 
von Herzen,

Euer Pfarrprovisor
Dr. Moses Valentine 

Chukwujekwu

Liebe Pfarrangehörige!

Ich bin von 28. Dezember 2012 bis 3. Februar 2013 
auf Heimaturlaub in Nigeria. 

Während dieser Zeit übernimmt KonsR Johann Schefthaler, 
Pfarrer em. (Gmunden-Ort) die Vertretung in den Pfarren Taufkirchen 

und Sigharting. Ich bedanke mich bei ihm im Voraus.
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Begrüßungsfeier unseres Pfarrprovisors

Nach der Verabschiedung von 
Pfarrer Franz Gierlinger be-
herrschte eine Frage unsere 
Pfarrgemeinde: Wie wird der 
neue Pfarrer sein? Im Vorfeld 
wurde viel  geredet, so man-
cher von uns war skeptisch. 
Am Sonntag den 2. Septem-
ber sollte das Rätseln ein Ende 
haben, es war der Tag der Ein-
setzungsfeier.
Pfarrprovisor Moses Valentine 
Chukwujekwu wurde von Mu-
sikkapelle, Goldhaubenfrauen, 
Pfarrgemeinderat, Ministran-
ten  und Dechant Erwin Kalt-
eis im Pfarrhof abgeholt und in 
einer feierlichen Prozession zur 
Kirche geleitet.
Dechant Erwin Kalteis be-
tonte in seiner Ansprache, 
dass sich die Pfarrgemeinde  
an die geänderte Situation an-
passen müsse. Viel schwieriger 
sei die Umstellung jedoch für 
Pfarrprovisor Moses Valentine 
Chukwujekwu, und die Bevöl-
kerung wäre aufgefordert, den 
neuen Pfarrer zu unterstützen.
Pfarrprovisor Moses Valentine 
Chukwujekwu erklärte, dass er 
mit großer Freude nach Tauf-
kirchen gekommen sei. Den 
Eifer, mit dem hier ein neuer 
Pfarrer gesucht wurde, sehe er 
als Zeichen dafür, dass hier ein 
neuer Pfarrer gewünscht, ge-
braucht und geschätzt wird. 

Einsetzungsfeier Pfarrprovisor Moses Valentine Chukwujekwu
Er sei mit ganzem Herzen zu 
uns gekommen, möchte sich 
hier zu Hause fühlen, und sich 
mit ganzer Hingabe für das 
Wachsen unseres Glaubens 
einsetzen. Pfarrprovisor Moses 
Valentine Chukwujekwu möch-
te uns nahe sein und Freude 
und Trauer mit uns teilen.

Nach der Einsetzungsfeier, die 
vom Kirchenchor mitgestaltet 
wurde, gab es ein Pfarrcafé im 
Pfarrheim. Pfarrprovisor Moses 
Valentine Chukwujekwu nutzte 
die Gelegenheit, erste Kontak-
te zu der anwesenden Pfarrbe-
völkerung zu schließen. 

Besonders interessant für die 
Besucher war ein Lichtbild-
vortrag, in dem Pfarrprovisor 
Moses Valentine Chukwuje-
kwu sein Heimatland Nigeria 
mit seinen Bräuchen und Fes-
ten vorstellte. Der Erlös vom 
Pfarrcafé  (941,- € - die Ge-
tränke wurden von der Firma 
Froschauer gespendet) wurde 
zum Ankauf neuer Gegenstän-
de (Bett, Matratze,...) für den 
Pfarrhof verwendet.  Herzli-
chen Dank an alle Spender und 
Besucher des Pfarrcafés. 

Wir wünschen unserem Pfarr-
provisor Moses Valentine 
Chukwujekwu Gottes Segen 
und eine erfüllte Zeit in Tauf-
kirchen und Sigharting.

Christoph Crepaz

Bild oben und 
Bild links:
Feierlicher Einzug 
mit den Ministranten, 
Pfarrprovisor Moses 
Valentine Chukwuje-
kwu, Dechant Erwin 
Kalteis, dem Pfarrge-
meinderat, den Gold-
haubenfrauen und 
der Musikkapelle
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Begrüßungsfeier unseres Pfarrprovisors

Bild oben:
Dechant Erwin Kalteis mit Pfarrprovisor Moses Va-
lentine Chukwujekwu

Bild oben:
Martha Bauer (PGR-Obfrau), Pfarrprovisor Moses 
Valentine Chukwujekwu, Josef Gruber(Bgm.)

Bild oben:
Begrüßung der Häubchenmädchen 

Bild oben: Begrüßung der PGR Mitglieder 

Bild unten: Pfarrcafé im Pfarrsaal

ild bild b
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Unsere Ministranten
Seit Herbst versehen 29 Mädchen 
und Buben in Taufkirchen ihren 
Ministrantendienst. 

Sie wechseln sich in Gruppen zu 
drei bis fünf Kindern wöchentlich 
ab. So kommt jede Gruppe ca. 
alle zwei Monate dran. An beson-
deren Festtagen ist natürlich der 
Großteil der „MINIS“ bei den Got-
tesdiensten versammelt, wie auch 
am Christkönigssonntag, als un-
sere fünf neuen Ministranten fei-
erlich eingeweiht wurden. 

Mit unserem neuen Pfarrprovisor 
Moses Valentine Chukwujekwu 
wird fl eißig für diverse Gottes-
dienste geprobt, damit immer al-
les gut klappt. 

Neben den Proben in der Kirche 
treffen wir uns ein bis zwei mal 
im Monat zur Ministrantenstun-
de, die wir vorwiegend für Ge-
meinschaftsspiele nützen. 

Die Betreuung der Ministranten 
teilen sich seit dem Schulbeginn 
Edith Schlick und Christine Do-
ninger.

Wir wünschen allen Ministran-
ten viel Freude und Spaß an 
ihrem Dienst, fröhliche Weih-

nachten und ein gutes 
neues Jahr.

Unsere neuen 
Ministranten

Bild oben:
Lena Auinger, Anna Muster

Bild oben:
Leonie Crepaz, Elisabeth BauerBild oben: 

1.Reihe v.li.: Sophie Schauer, Romana Schlick, Isabella Doninger, 
Nathalie Schild, Daniel Hufnagl, Daniel Lechner, Christoph Haidinger

2. Reihe v. li.: Nadine Würzl, Lukas Mairhofer, Florian Parzer, 
Philipp Rossdorfer, Jakob Jodlbauer, Simon Selker, Christina Bogner, 
Karolina Schauer

3. Reihe v. li.. Lisa Haidinger, Sandra Reisinger, Lisa Hufnagl, 
Laura Schauer, Stefan Stieger, Miriam Bauer

Letzte Reihe v. li.: Betreuerin Christine Dorniger, 
Pfarrprovisor Moses Valentine Chukwujekwu, 
Betreuerin Edith Schlick

Fehlend: Sarah Bachmaier, Sandra Ebner, Jasmin Hainzl, 
Julia Hamedinger, Linda Magda, Jakob Mittermaier, Lena Veits 

Bild
rechts:
Sven 
Reisinger  
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Die diesjährige Buchausstellung 
der Pfarrbücherei stand ganz im 
Zeichen der jungen Leser, denn 
hauptsächlich wurden Kinder- 
und Jugendbücher ausgestellt 
und verkauft. 
Den jungen Besuchern wur-
de zudem ein vielfältiges Pro-
gramm geboten. Es gab  neben 
den ausgestellten Büchern einen 
Maltisch und eine Schmökerecke 
mit Vorleserin  im Pfarrsaal, die 
Bücherei wurde zum Bilderbuch-
kino mit mehreren Vorführun-
gen umfunktioniert, und schließ-
lich wurden die Gewinner eines 
Preisrätsels ausgelost. 

(Richtige Antwort: Räuber Hotzenplotz 
feiert heuer seinen 50. Geburtstag)

Am 12. Oktober 2012 lud das Ju-
gendteam wieder zum Jugendtreff 
unter dem Motto „Cocktails und 
gute Musik“ ein. Es freute uns 
sehr, dass dieser Einladung 24 Ju-
gendliche folgten. Die Jungs und 
Mädels konnten an diesem Abend  
ihre  „Barkeeperqualitäten“ unter 
Beweis stellen und so mixten sie 
eifrig ihre Cocktails. 
Im November  veranstalteten wir 
einen Videoabend. Da sich die 
Teenager nicht einigen konnten, 
was sie sehen wollten, lief im Saal 
„Hellboy“ und im Jugendraum  
„Twilight“. 

Buchausstellung im Pfarrsaal

Der Bücherwurm

Jugend -News

Gewonnen haben: 

1. Verena Fischer  
(Büchergutschein 20 €)

2. Marla Holzer 
(Büchergutschein 15 €)

3. Esra Altintas 
(Büchergutschein 10 €)
4. Andreas Spreitzer 

(Rucksack)
5. Sebastian Huber  

(Rucksack)
6.Katharina Hofbauer 

(Sporttasche)
7. – 35. (Trostpreise)

  
Sarah u. Livia Friedl, Alexander 
Traxl, Fabian u. Sarah Grammer, 
Fabian Irger, Arzu, Fatma u. Sinem 
Altintas, Elena Ratzenböck, Nico 
Bauer, Ronja Fischer, Jakob u. Va-
lentin Tischler, Elke Mühlböck, Pas-
cal Huber, Ida Schachinger, Isabella 
Doninger, Lea Leidinger, Christina 
Bogner, Fabian Greiner, Felix u. Mo-
ritz Has, Anna Muster, Markus Rei-
tinger, Fabian Leidinger, Sophie u. 
Lisa Schauer, Romana Schlick, Jas-
min Ennsfellner.

(Nicht anwesende Gewinner bekom-
men ihre Preise zugestellt.)

Wir wünschen allen eine be-
sinnliche und schöne Advents-
zeit, ein frohes Weihnachtsfest 
und viel Glück, Gesundheit und 

immer guten Lesestoff 
im neuen Jahr!

Herzlichst Euer Büchereiteam

Öffnungszeiten
Bücherei:

Freitag:
16.00 – 18.00 Uhr

Sonntag:
09.30 – 10.30 Uhr

Mittwoch nur zur Schulzeit:
08.00 – 09.00 Uhr

Kontakt:
buchtaufkirchen@aon.at

www.taufkirchen.bvoe.at
Bei Facebook zu fi nden unter: 

„Pfarrbücherei Taufkirchen“

Das Jugendteam wünscht allen 
ein schönes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

Bild oben:
Spannung bei der Auslosung 

Bild links:
Eifriges Cocktailmixen
B
E
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Aus dem Pfarrgemeinderat

Bild 1. Reihe sitzend: 
Hedwig Wiesbauer, Julia Hamedin-
ger, Moses Valentine Chukwujekwu, 
Martha Bauer, Elvira Lang 

2. Reihe stehend: 
Johann Aichinger, Andrea Fro-
schauer, Michaela Bauer, Johannes 
Freund, Christoph Crepaz, Johann 
Schachinger, Johann Denk 

Nicht am Bild: Hermine Parzer, 
Katharina Zarbl

Ein herzliches Dankeschön an 
alle, die bei der Pfarrgemeinde-
ratswahl ihre Stimme abgegeben 
haben und an den neuen Pfarrge-
meinderat für seine Bereitschaft! 

Bei der konstituierenden Sitzung 
am 18. April 2012 wurden die 
Funktionen für die vor uns liegen-
de PGR-Periode neu verteilt:

Den PGR-Vorstand bilden:
PGR-Obfrau/mann: 
Martha Bauer (bis Juni 2013)
Christoph Crepaz (ab Juni 2013)
Stellvertreter: Johannes Freund
Schriftführerin: Michaela Bauer
Stellvertreterin: Andrea Froschauer

„Der Neuanfang in unserer Pfarre“ 
- so lautete das Thema der PGR 
Klausur von 25. bis 26. Oktober in 
Geboltskirchen.

Anlass für diese Klausur war die 
Wahl des neuen Pfarrgemeindera-
tes im März und unser neuer Pfarr-
provisor Moses Valentine Chukwu-
jeku, welche beide unserer Pfarre 
ein neues Gesicht geben. 

Von unserem Begleiter Mag. Mar-
tin Brait gut geführt ließen wir nach 
einer Vorstellrunde zu Beginn der 
Klausur das letzte halbe Jahr Revue 
passieren. Jeder schrieb dazu drei 
Eigenschaftswörter auf und diese 
wurden in Kleingruppen bespro-

Pfarrgemeinderatswahl :  „Gut , dass es die Pfarre gibt“!

Pfarrgemeinderatsklausur 2012

Gewählte Pfarrgemeinderäte:
Johann Aichinger, Michaela Bau-
er, Christoph Crepaz, Johannes 
Freund, Andrea Froschauer, Elvira 
Lang, Johann Denk, Julia Hame-
dinger

Amtliche Pfarrgemeinderäte: 
Moses Valentine Chukwujekwu, 
Hedwig Wiesbauer (KFB), Katha-
rina Zarbl (Religionslehrerinnen)

Weiters wurden zwei Personen in 
den PGR kooptiert, um verschie-
dene Ortschaften besser abzu-
decken: Hermine Parzer (An-
tersham, Inding, Gumping) und 
Johann Schachinger (Schwendt, 
Höbmannsdorf, Windten)

Einzelne Fachausschüsse:
Finanzen: Moses Valentine Chuk-
wujekwu, Johann Denk (Obmann), 
Johann Aichinger, Johannes Freund, 
Johann Aichinger (Reg.rat), Alfred 
Wainke, Hermine Parzer
Kinder und Jugend: Julia Hame-
dinger, Karl Gesswagner, Michaela 
Bauer, Elisabeth Pucher, Julia Mair-
hofer, Sylvia Spreitzer
Liturgie: Moses Valentine Chuk-
wujekwu, Rudolf Bittner, Hedwig 
Wiesbauer, Christoph Crepaz, An-
drea Froschauer, Resi Penzinger, 
Anna Steininger, Marianne Grömer
Kinderliturgie: Bauer Michaela, 
Sonja Gimplinger, Claudia Lechner, 
Monika Seidl, Katharina Zarbl, Wal-
traud Bischof, Sabine Auinger
Caritas: Elvira Lang, Monika Bach-
mair, Gerti Gnigler, Johann Scha-
chinger
Öffentlichkeit: Julia Hamedin-
ger, Maria Schreiner, Martha Bauer, 
Christoph Crepaz

chen. Mehrheitlich wurden positive 
Gedanken genannt. Anschließend 
erklärte uns Herr Brait ein paar 
grundsätzliche Dinge für die Arbeit 
in Gruppen. Er veranschaulichte, 
wie man durch sein Handeln und 
Reden das gegenseitige Kennenler-
nen fördern kann und dadurch auch 
eine bessere Zusammenarbeit mit 
anderen ermöglicht. Es wurden am 
ersten Klausurtag auch anstehende 
Themen, wie zum Beispiel: die Be-
gräbnisordnung, Familienmessen, 
Umbau im Pfarrhof, Pfarrball,…  be-
sprochen. 
Dies war in der kurzen Zeit nur 
teilweise möglich und wird in der 
nächsten PGR-Sitzung weiterge-
führt.

Mit einer Besinnung und einem Mor-
gengebet stimmten wir uns auf den 
zweiten Klausurtag ein.  An diesem 
brachte uns Mag. Martin Brait ver-
schiedene Methoden näher, die uns 
helfen sollen, unsere Rolle/Funktion 
im Pfarrgemeinderat zu fi nden und 
den Umgang miteinander zu er-
leichtern. 
Zum Abschluss der Klausur wurden 
in Kleingruppen Visionsvorschläge 
unter dem Motto: „Wir brauchen Vi-
sionen – für eine Richtung – um ein 
Ziel zu erreichen.“ erarbeitet. Mit 
zahlreichen Ideen, in  der Hoffnung 
diese auch umsetzen zu können, 
und einem guten Gefühl kehrten wir 
nach Hause zurück. 

Julia Hamedinger
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Unsere Mamas
Die Mütterrunde hatte im Herbst 
ein straffes Programm.

Nach der Programmvorstellung 
im September trafen wir uns im 
Oktober zum „Oktoberfest“. 
Hierbei durften „Brezn und Kas“ 
bzw. „Brezn und Weißwürste“ 
und ein gutes Bier nicht fehlen. 
Viele sind auch in Tracht er-
schienen. Wir möchten uns bei 
Herrn Karl Lindlbauer für die Kä-
sespende herzlich bedanken.

Weiter ging es mit dem Vor-
trag (in Zusammenarbeit mit 
der Gesunden Gemeinde) von 
Herrn Kurt Kammerleithner 
zum Thema „Mineralstoffe be-
stimmen die Gesundheit der 
Menschen“. In der heutigen Zeit 
ist das Wissen um die verschie-
denen Naturprodukte, welche 
unserem Körper gut tun, sehr 
wichtig. Leider folgten eher we-
nige Personen dieser Einladung. 
Die Besucher aber waren sehr 
angetan von den neuen Infor-
mationen.

Termine 2012 / 2013

Mo 14.01.2013 
Kerzen für Lichtmess 
vorbereiten im Pfarrheim

So 03.02.2013  
Lichtmessfeier
anschließend Pfarrcafé

Mo 11.02.2013 
Rosenmontagsgaudi 
im Pfarrheim

Mo 11.03.2013 
Kochabend mit 
Herrn Karl Auinger 
in der Schule

Mi 10.04.2013  
Vortrag Schüsslersalze 
im Pfarrheim

Fr 10.05.2013 
Maiandacht um 18.00 Uhr
in Wagholming

Mo 10.06.2013 
Abschluss 
im Pfarrheim

Im November haben wir für den 
Weihnachtsmarkt gebastelt. 

Das Eltern – Kind – Turnen 
hat ebenfalls begonnen und er-
freut sich wieder großer Beliebt-
heit. In zwei Gruppen wird jeden 
zweiten Dienstag eifrig in der 
Turnhalle geturnt. 

Wir danken Gerti Haas und Mi-
chaela Leidinger für ihren Ein-
satz und ihr Bemühen, jedes Mal 
abwechslungsreiche Stationen 
für die Kinder zu planen.

Wir wünschen allen Mamas 
samt Anhang eine schöne 
Adventszeit, ein frohes Fest 
im Kreise der Familie und al-
les Gute für das neue Jahr! 

Bild unten, rechts: Maria Enzenhofer , Renate Ennsfellner, Christine Himsl, Monika Seidl

Bild oben und 
unten, links:
Eltern - Kind - 
Turnen

Bild rechts:
Weihnachtsmarkt-
vorbereitung
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Frauenbewegung
Rückblick
03. September 2012
Treffen der Kassiererinnen 
und Strickerinnen
Wir luden am 3. September 2012 
die Kassiererinnen und Stricke-
rinnen zu einem Nachmittag mit 
Kaffee und Kuchen ins Pfarr-
heim ein. Als kleines Zeichen 
der Dankbarkeit für ihre Tätig-
keiten in der KFB überreichten 
wir jeder Frau eine Rose.
14 handgestrickte, warme Woll-
decken konnten wir heuer im 
April abschicken. Sr. Gratias Ruf 
und Sr. Bernadette Ebenhoch 
(Missionsstation Fushe-Arrez 
Nordalbanien) sagen im Namen 
derer, die die warmen Decken 
genießen können, ein herzliches 
Vergelt`s Gott den fl eißigen 
Strickerinnen.

06. September 2012
Wallfahrt nach Bad Traunstein
Mit der Wallfahrt begannen wir das neue Arbeitsjahr 2012/2013. 
Unser Jahresthema lautet: „Heute Christin sein, gemeinsam – kraft-
voll - engagiert.“ Wir sind dankbar, dass wir in der Pfarrkirche Bad 
Traunstein mit unserem neuen Pfarrprovisor Herrn Dr. Moses Valen-
tine Chukwujekwu den Wallfahrtsgottesdienst feiern durften. Diese 
Stunde war eine Kraftquelle für den Alltag. Am Nachmittag besuchten 
wir das „Sonnberg Bio Wursterlebnis“ in Vorderweißenbach.

08. September 2012
Dekanatswallfahrt 
zum Raaber Bründl
10 Frauen aus unserer Pfarre 
nahmen daran teil.

Die Andacht in der Bründlkapel-
le und den Gottesdienst in der 
Pfarrkirche Raab gestalteten die 
KFB Sigharting mit Pastoralas-
sistentin Kathrin Samhaber aus 
Raab.
Anschließend lud die KFB Raab 
zur Agape in den Pfarrhof ein. 

21. September 2012
Anbetungstag – 
Anbetungsstunde der KFB, 
die wir unter das Thema: 
„Sehnsucht nach Gott“ 
stellten
Versammelt vor Gottes Ange-
sicht wünschten wir uns, dass 
wir berührt und durchdrungen 
werden von der liebenden Ge-
genwart Jesu, damit wir uns 
gemeinsam, kraftvoll für die 
Menschen und das Leben enga-
gieren können.
Danke den Vielen, die zur Anbe-
tungsstunde gekommen sind.

Bild oben: Wallfahrt nach Bad Traunstein

Ein herzliches Danke an Frau 
Johanna Lippel, die für die 

KFB 16 Jahre mit viel Engage-
ment und Verlässlichkeit als 

Kassierin tätig war. Wir freuen 
uns und sind ihr dankbar, dass 

sie uns weiterhin mit ihrem 
Gesang und Gitarrenspiel 

unterstützt.

Frau Rosi Bauer hat dankens-
werter Weise die Stelle als 
Kassiererin übernommen. 

Danke Rosi für deine  
Bereitschaft.

Bild oben: Johanna Lippel, 
Rosi Bauer, Hedi Wiesbauer, 
Rosi Lindlbauer

Bild oben: Treffen der Kassiererinnen und Strickerinnen
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Frauenbewegung

Achtung: neue Webadresse 
der Kath. Frauenbewegung:
http://www.pfarre-taufkirchen-

pram.dioezese-linz.at/kfb

Vorschau:
Do. 10. Jänner 2013: Film und 
Fotoabend vom Frauenfasching 
2012 um 20.00 Uhr im Pfarrsaal.

Do. 07. Februar 2013  
13.30 Uhr: Frauenfasching im 
Pfarrsaal - Wir freuen uns auf ei-
nen lustigen Nachmittag mit euch.

So. 24. Februar 2013: 
Familienfasttag
8.30 Uhr: Gestaltung des Gottes-
dienstes. Anschließend „Fasten-
Suppenessen“ im Pfarrsaal.

Do. 28. Februar 2013  8.30 Uhr:  
Bildungstag  mit Margit Hauft in 
Zell an der Pram. Thema: „Habe 
meine Rolle gut gelernt...Wer 
führt Regie in meinem Leben.“
8.00 Uhr Abfahrt vom Pfarrheim.

Fr. 08. März 2013:  Kreuzweg 
14.30 Uhr im Pfarrsaal.

Die Kath. Frauenbewegung 
wünscht allen eine besinnlich – 
stille Adventzeit, ein tief erleb-
bares Fest der Menschwerdung 
Gottes und für das neue Jahr 

Gottes Segen auf allen Wegen!

11. Oktober 2012
Vortrag im Pfarrsaal: „Erste 
Hilfe für die Seele“  

Die Gastgeberin (die KFB) konn-
te etwa 130 Menschen begrü-
ßen.
Experten und Betroffene spra-
chen  über Symptome  psychi-
scher Erkrankungen, sowie da-
rüber, welche Hilfen es gibt und 
was Menschen im Umfeld von 
Betroffenen tun können. 
Herzlichen Dank der Initiative 
„Kirche-Glaube-Psyche,“ dass 
sie für unsere Pfarre und Region 
diese Veranstaltung organisier-
te.

15. November 2012
Nachmittag für Trauernde
In Gemeinschaft trauern!

Auferstehung ist unser Glaube, 
Wiedersehen unsere Hoffnung, 
Gedenken unsere Liebe.
Wir danken den vielen Frauen 
und Männern, die unserer Einla-
dung zum Trauernachmittag 
gefolgt sind. Wir bedanken uns 
sehr herzlich bei Pfarrprovisor  
Dr. Moses Valentine Chukwuje-
kwu, bei Johanna Lippel für die 
musikalische Leitung, bei Frau 
Eva Kurz für ihr Orgelspiel und 
bei allen Sängerinnen und Sän-
gern.Wir fühlen mit den Trau-
erfamilien. Auch wenn wir den 
Schmerz niemand abnehmen 
können, so hilft es vielleicht zu 
wissen, dass gute Gedanken lie-
bevoll durch diese schwere Zeit 
begleiten.

06. Oktober 2012 
Diözesantag der Katholi-
schen Frauenbewegung
„Mutter Kirche und ihre Töch-
ter!“
Mit selbstbewussten Frauen wird 
die Kirche rechnen müssen.
Der Diözesantag der Kath. Frau-
enbewegung zeigte viel auf, was 
die Kirche zukunftsfähig macht. 
Es darf nicht passieren - so 
Vorsitzende Erika Kirchweger-, 
dass die Kirchen den Zugang zu 
den modernen Frauen verspielt.

16. Oktober 2012 
Dekanatsimpulstreffen
in Andorf
Beim Impulstreffen beschäftig-
ten wir uns mit  Michaela Lep-
pen und Sibylle Trawöger ge-
meinsam mit der Bedeutung der 
7 Säulen der KFB Spiritualität. 

• von Werten geleitet
• dem Leben dienend
• in Gemeinschaft getragen
• den Frauen gerecht
• zum Handeln bewegt
• in Tradition gewachsen
• das Wort Gottes hörend

21. Oktober 2012 
Sonntag der Weltmission

Wir von der Kath. Frauenbe-
wegung unterstützten die Akti-
on der Jugend am Sonntag der 
Weltmission mit einem 
Pfarrcafé. 
Wir bedanken uns bei allen, die 
dazu beigetragen haben, 
besonders bei jenen Frauen, die 
uns einen Kuchen zur Verfügung 
gestellt haben.
Durch ihre Spende konnten wir   
€ 544,70 der Weltmission 
überweisen.

Bild unten: Diözesantag der 
Katholischen Frauenbewegung

Bild unten: Vortrag im Pfarrsaal: 
„Erste Hilfe für die Seele“
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Vorankündigungen
Sonstige Termine

Sa. 22. Dezember 19.00 Uhr 
Bußfeier in der Kirche

Mo. 24. Dezember
Heiliger Abend – Heilige Nacht
Feier der Geburt des Herrn
16.00 Uhr Kinderweihnacht
23.00 Uhr Mettenamt mit Kirchenchor

Di. 25.  Dezember - Christtag
8.30 Uhr  Weihnachtsgottesdienst 
mit Kirchenchor

Mi. 26. Dezember - Stefanitag
8.30 Uhr Gottesdienst 
So. 30. Dezember
Fest der Heiligen Familie
8.30 Uhr Gottesdienst
Sendungsfeier der Sternsinger

Mo. 31. Dezember - Silvester
16.00 Uhr Jahresschluss-
dankandacht

Di. 1. Jänner 2013 - Neujahr, 
Fest der Gottesmutter Maria, 
Weltfriedenstag
8.30 Uhr Gottesdienst

Mi. 2. und Do. 3 Jänner
Die Sternsinger sind unterwegs. 
Treffpunkt 8.00 Uhr im Pfarrheim

So. 6. Jänner - Erscheinung des 
Herrn
8.30 Uhr Gottesdienst 
mit Sternsingern/Kirchenchor

Do. 17. Jänner 20.00 Uhr 
Firm-Elternabend im Pfarrheim

Mi. 30. Jänner 19.30 Uhr
Elternabend- Erstkommunion
in der VS Taufkirchen

So. 3. Februar 8.30 Uhr 
Gottesdienst gestaltet von der 
Mütterrunde und dem Kirchenchor, 
Blasiussegen + Mütter-/ Kinderseg-
nung,  anschließend Pfarrcafé der  
Mütterrunde

Do. 7. Februar 13.30 Uhr 
Frauenfasching der KFB im Pfarrsaal

Sa. 9. Februar 20.00 Uhr 
Pfarrball im Pfarrsaal

Mi. 13. Februar Aschermittwoch 
Beginn der Fastenzeit
19.15 Uhr Gottesdienst mit Segnung 
und Aufl egung der Asche

Fr. 15. und Sa. 16. Februar
Firmwochenende  in Weibern

So. 24. Februar 8.30 Uhr 
Firmvorstellgottesdienst, Aktion 
Fastensonntag der KFB
mit Chor „Chorjal“

So. 3. März - 3. Fastensonntag
10.00 Uhr Familienmesse mit 
Kindern

Fr. 8. März 14.30 Uhr  
Kreuzweg der KFB im Pfarrsaal
 
 
 
 

Die Heiligen Drei Könige sind in unse-
rem Pfarrgebiet am Mittwoch 2. und 
Donnerstag  3. Jänner 2013 unter-
wegs. Die Dreikönigsaktion, das Hilfs-
werk der Katholischen Jungschar, un-
terstützt jährlich rund 500 engagierte 
Projekte in Asien, Afrika und Latein-
amerika. 2013 sammeln die Sternsin-
ger konkret für Äthiopien. Dort leben 
rund 40 % der 90 Millionen Einwoh-
ner/innen unter der Armutsgrenze. 
Die Projektpartnerorganisationen der 
Dreikönigsaktion setzen sich konkret 
für jene ein, die besonders unter den 
Auswirkungen der Armut leiden: Frau-
en und Kinder.
Alle Kinder und Jugendlichen, die beim 
Sternsingen mitmachen wollen, sol-

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ dem 
Blumenteam, das unsere Kirche fl eißig 
schmückt. 

Danke für das Besorgen des Reisigs 
und das Binden des Adventkranzes für 
die Pfarrkirche den Familien Baumann 
(Wimm) und „Maadschmid“, sowie 
Frau Luxbauer.

Am 09. Februar 2012 fi ndet der Pfarr-
ball im Pfarrheim statt.
Die „Domingos“ umrahmen den Ball 
und sorgen für gute Stimmung.
Leichte Maskierung erwünscht!

Der Pfarrgemeinderat Taufkirchen 
freut sich auf Ihren Besuch 
beim Pfarrball.

Der liebe Gott beschenke euch
mit der Behutsamkeit seiner Hände,

mit dem Lächeln seines Mundes,
mit der Wärme seines Herzens,

mit der Güte seiner Augen,
mit der Freude seines Geistes,

mit dem Geheimnis seiner Gegenwart.

Wir wünschen Ihnen, Ihrer Familie und Ihren 
Bekannten ein glückliches und gesegnetes Jahr 2013!

Ihre Sternsingerinnen und Sternsinger

len bitte zur ersten Sternsingerpro-
be am 16. Dezember 2012  um 
9.30 Uhr nach dem Gottesdienst im 
Pfarrheim kommen. Alle, die bereit 
wären, diese Aktion als Begleitper-
son zu unterstützen oder eine Grup-
pe der Sternsinger zum Mittagessen 
aufzunehmen, sollen sich bitte bei 
Julia Hamedinger 
(0680 / 23 48 380) melden.

Wir ersuchen um freundliche Auf-
nahme der Kinder.  Es wird eine 
Liste in der Kirche im „Glockhaus“ 
aufgehängt, aus der ersichtlich ist, 
an welchen Tagen die einzelnen Ort-
schaften besucht werden.

Sternsingen 2013
Wir setzen Zeichen! 

Vergelt`s Gott!

Vorankündigung: Termin vormerken!

Pfarrball Samstag, 09. Februar 2013
im Pfarrheim

Außerdem möchten wir uns bei der 
Fam. Kottbauer (Bachschwölln) für 
die Christbäume bedanken.

Wir möchten uns bei Daniela 
Freund für die Betreuung der Mi-
nistranten in den letzten Jahren 
bedanken. Edith Schlick und Chris-
tine Doninger haben sich bereit 
erklärt, diese wichtige Aufgabe zu 
übernehmen . Danke dafür!


